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Beratungsfolge Termin Entscheidungen 

Magistrat 24.01.2012  

Kultur- und Sozialausschuss 01.02.2012  

Haupt- und Finanzausschuss 07.02.2012  

Stadtverordnetenversammlung 14.02.2012  

 
Neugeborenengeschenk 
 
Sachdarstellung: 

Auf Antrag der SPD-Fraktion hat die Verwaltung nach einem geeigneten Neugeborenen-Geschenk 
recherchiert. Am neutralsten erscheint der Verwaltung ein Frottier-Kapuzen-Badetuch mit dem gestickten 
Logo „Neu-Anspach - die junge Stadt zum Leben“ 
 
Die Durchschnittsgeburtenrate in Neu-Anspach der letzten 5 Jahre betrug 108 (Tendenz derzeit fallend). Um 
auch Abwanderungen junger Familien entgegen zu wirken und die Familienfreundlichkeit Neu-Anspachs 
weiter zu steigern soll das Neugeborenengeschenk ein weiterer Baustein sein.  
 
Die Kosten für ein solches Badetuch betragen inklusive Stickerei 13,80 €. Einmalig werden 175,00 € 
Vorkosten (Erstellung Stickvorlage) bei Neubestellung fällig. Die Handtücher sollen dann auf dem Postweg 
zugestellt werden. Diese können noch als Brief für 2,20 € verschickt werden. 
 
Die Kosten für ein solches Angebot belaufen sich also jährlich auf ca.: 
 
100 Stück Handtücher  x 13,80 € =  1.380,00 € 
100 mal Versandkosten  x 2,20 € =  220,00 € 
 
Summe  1.600,00 € 
 
Zuzüglich einmalig Vorkosten  175,00 € 175,00 € 
 
Gesamt  1.775,00 € 
 
Die Verwaltung schlägt vor: 
 
a) noch in diesem Jahr, nachträglich zum Haushalt als außerplanmäßige Ausgabe  
 
oder 
 
b) ab dem Jahr 2013  
 
die notwendigen Mittel in Höhe von 1.775,00 € in den Haushalt einzustellen, um ein Präsent in Form eines 
Kapuzenhandtuches mit Stadtlogo zur Geburt eines jeden Kindes in Neu-Anspach zu verschenken. 



 

Beschlussvorschlag: 

Es wird beschlossen,  
die notwendigen Mittel in Höhe von 1.775,00 € um ein Präsent in Form eines Kapuzenhandtuches mit 
Stadtlogo zur Geburt eines jeden Kindes in Neu-Anspach zu verschenken. 
 
a) noch in diesem Jahr, nachträglich als außerplanmäßige Ausgabe  
 
oder 
 
b) ab dem Jahr 2013  
 
in den Haushalt einzustellen. 
 
 
 
 
 
Klaus Hoffmann 
Bürgermeister 




